
Georg Bruder (* 9. Mai 1856 in Innsbruck; † 10. Dezember 1916 in Aussig) war ein böhmischer Mittelschullehrer und Paläontologe.

Georg Bruder legte 1882 an der Deutschen Universität in Prag die Lehramtsprüfung in Naturgeschichte und Physik ab. Von 1882 bis 1890 war er
Lehrer (Professor) am Communal-Gymnasium in Aussig. 1888 promovierte Bruder an der Universität Leipzig zum Dr. phil. 1890 bis 1893 war er
am k. k. Kaiser-Franz-Josefs-Gymnasium in Saaz tätig[1] und dann bis 1916 an der höheren Töchterschule in Aussig Professor. Bruder gründete
in Aussig ein geologisches Museum. Er veröffentlichte einige Mitteilungen zur Paläontologie.
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